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VERANSTALTUNGEN 

TOWARDS A HYBRID CHOIR OF RESISTANCE 
Hauptmeier|Recker & Miotk & v. zur Mühlen | WARTBURG | 
22.10., 17.00–21.00 | 23.10., 17.00–21.00 + 21.45–22.30 | 24.10., 
14.00–17.00 | 25.10., 12.00–17.00 | Installation | 6,– EUR Tages-
ticket
Die partizipative Installation untersucht, wie sich politischer 
Widerstand unter der Bedingung ständiger Beobachtung und 
algorithmischer Kontrolle organisiert und was wäre, wenn so-
genannte KI nicht der Optimierung dient, sondern widerständi-
gem Denken. Durch Bewegung und Sprache wird das Publikum 
selbst zur Mitgestalter*in der Installation.

DAS ENSHITTIFICATION GAME
Das Planetenparty Prinzip | KURHAUS - FJODOR-
DOSTOJEWSKI-SAAL | 24.10., 12.00 + 17.00 | 25.10., 12.00 | 
120–150 Min. | 14,– / 10,– EUR
Das Grazer Performancekollektiv lädt in die Suchtspirale der 
Tech-Industrie ein. Dieses Theatergame untersucht die Wirk-
mechanismen digitaler Plattformen anhand eines performati-
ven Kartenspiels. Was haben uns die Tech-Riesen versprochen, 
was haben wir aufs Spiel gesetzt und warum fühlt sich das jetzt 
alles so beschissen an?

DER 2OØJÄHRIGE
Inspiriert von Isaac Asimov | Kristina Malyseva | HEIMATHAFEN -
SCHWURGERICHTSSAAL | 23.10., 15.00 | 24.10., 11.00 + 14.00 + 
17.00 | 90 Min. | 14,– / 10,– EUR
Ein Androide kämpft um seine Anerkennung als Mensch. In 
diesem interaktiven Gerichtsdrama können Sie Teil eines 
mächtigen Rates werden, der Leben neu definieren kann. Ob als 
Sachverständige oder Geschworene: Führen Sie das Kreuzver-
hör mit dem Androiden. Diskutieren Sie mit und fällen Sie am 
Ende das Urteil.

I HAVE BEEN MIXING IT UP
Liis Vares & Taavet Jansen | MARKTKIRCHE - KRYPTA | 
22.10., 19.30–20.30 | 23.10., 17.30–19.30 | 24.10., 13.00–15.00 + 
16.30–18.30 | 25.10., 13.30–15.30 | 30 Min. | 10,– / 8,– EUR  
Überwiegend in englischer Sprache 
„I Have Been Mixing It Up“ ist eine interaktive Mixed-Reality-In-
stallation, die das Publikum in einen gemeinsamen Erfahrungs-
raum einlädt. Durch das Zusammenspiel der Teilnehmenden ent-
stehen, verändern und überlagern sich Bedeutungen, Symbole 
und Zeichen. Die Arbeit erforscht, wie Sinnzusammenhänge im 
Austausch miteinander immer wieder neu ausgehandelt werden.

SONA – SEEING SOUND
SONA | WARTBURG - PROBEBÜHNE | 22.10., 17.00–18.00 + 
19.00–21.00 | 23.10., 16.00–17.00 + 18.00–20.00 | 24.10., 13.00–
14.00 + 15.00–17.00 | 25.10., 11.00–13.00 + 14.00–16.00 | 25 Min. | 
14,– / 10,– EUR inkl. Tagesticket Wartburg
Ausgerüstet mit Motion-Capture-Sensoren, Kopfhörern und 
Mikrofon geht es in ein interaktives 3D-Klang-Abenteuer, 
in dem die Orientierung nur über den Sound erfolgt. Blinde 
Guides führen die Besucher*innen durch die wilde Geschichte 
eines besetzten Einkaufszentrums, wo mutierte Schlingpflan-
zen mit einem Echostrahl hypnotisiert und Rätsel sprechender 
Supermarktprodukte gelöst werden können.

SONNENSTRAHL IM KOPFSALAT
Ein Klangtheaterstück nach Holger Schober | Flamboyance | 
nominiert für den OPEN PORT PREIS | STAATSTHEATER 
WIESBADEN - STUDIO | 22.10., 18.00 | 23.10., 18.30 | 50 Min. | 
14,– / 10,– EUR, Altersempfehlung: 10+
David hat Demenz. Ständig verlegt er Dinge, vergisst Termine 
und verirrt sich in seiner eigenen Wohnung – in seinem Gehirn 
kämpfen die beiden Aminosäuren Tyra und Argi gegen das 
Vergessen. Wie könnte es in einem Kopf aussehen, in dem 
Erinnerungen langsam verloren gehen? Und was bleibt, wenn 
alles Erlebte vergessen wurde?

THE SERVICE
Lili Süper | nominiert für den OPEN PORT PREIS | WARTBURG -
FOYER | 23.10., 17.00–19.00 | 24.10., 14.00–16.00 | 25.10., 
12.00–14.00 | Installation | 6,– EUR Tagesticket 
Lili Süper stellt sich dem Publikum als Avatar zur Verfügung und 
wird während des Festivals zur Botin. Sie geht durch die Stadt 
und erfüllt dabei Aufgaben, die ihr von den Besucher*innen live 
aufgetragen werden und die ihr in Echtzeit per Videostream 
dabei zuschauen. Zwischen digitaler Stellvertretung und realer 
Präsenz entsteht ein vielschichtiges Spiel mit Handlungsmacht, 
Nähe und der Frage nach der eigenen Verantwortung im öffent-
lichen Raum.

ZONES OF SIMULATION: CHOREOGRAFIEN 
ZIVILER KÖRPER IM MILITÄRISCHEN 
TRAINING
Mel Brinkmann | nominiert für den OPEN PORT PREIS | 
STAATSTHEATER WIESBADEN - KLEINES HAUS | 23.10., 
20.00 | 75 Min. | 14,– / 10,– EUR
Vor der Vorstellung findet eine Tastführung für blinde und 
sehbehinderte Besucher*innen statt.
„Zones of Simulation“ blickt auf einen Ort, an dem Krieg trainiert, 
imaginiert und in zivile Körper eingeschrieben wird: den US-
Truppenübungsplatz im bayerischen Hohenfels. 

Die Tanz-Performance verwebt eine digitale Welt mit den 
Erzählungen ehemaliger „Civilians on the Battlefield“ und his-
torischer Recherche mit einer widerständigen Körpersprache.

OPEN PORT PREISVERLEIHUNG 

WARTBURG | 24.10., 20.00 | Eintritt frei – begrenzte Platzzahl

Im Rahmen der Preisverleihung hält der Autor und Creative 
Technologist Nils Corte einen Vortrag:

RECLAIM DATA - RECLAIM AI
KI-Systeme basieren auf dem Wissen der Menschheit, werden 
jedoch von nur wenigen Unternehmen kontrolliert – wie über-
winden wir diese Machtasymmetrie und erhalten wieder demo-
kratische Kontrolle? 

Im Anschluss gibt die Jury die Gewinner*innen des 
OPEN PORT PREIS bekannt.

KONFERENZ

STAATSTHEATER WIESBADEN - STUDIO | 24.10., 11.00–16.30 |
Eintritt frei – begrenzte Platzzahl

11.00–11.45 | KEYNOTE
ZWISCHEN INTUITION UND ALGORITHMUS – 
NEUE FORMEN DER ZUSAMMENARBEIT
Marcus Lobbes, Intendant der Akademie für Theater und Digitalität
Die Eröffnungs-Keynote fragt danach, welche Rolle künstlerische 
Erfahrung, Intuition und Verantwortung in einer zunehmend 
algorithmisch geprägten Kultur spielen.

11.45–12.30 | SHOWCASE
ECHOES OF THE UNWRITTEN
Jüdisches Museum und Künstler*innenhaus Mousonturm, FFM
Für die Bühne erarbeitet das künstlerische Team eine Mixed-
Reality-Installation, in der sich Texte, Erinnerung, Raum und 
Körper aufeinander beziehen und durch die sich das Publikum 
gemeinsam mit den Performer*innen bewegt.

12.30–13.15 | SHOWCASE
[WHO] RULES TO ENCOUNTER
Silke Grabinger und Akademie für Theater und Digitalität, Dortmund
Im Zentrum dieses künstlerischen Forschungsprojektes steht 
die Frage, wie wir in Zukunft mit KI-Systemen und Humanoider 
Robotik interagieren werden.

14.15–15.00 | SHOWCASE
THE SYSTEM CANNOT FAIL
Musiktheater im Revier, Gelsenkirchen
Dieses interaktive KI-Musiktheaterprojekt erforscht, wie sich 
Erinnerung und Identität in Körper, Code und kollektiver 
Imagination entfalten und wie ein KI-System diesen Prozess 
in Echtzeit mitgestalten und sichtbar machen kann. 

15.00–15.45 | SHOWCASE
KASPAR 2028
Residenztheater München
Auf Basis von Peter Handkes Bühnentext „Kaspar“ wird gene-
rative KI als Spiel- und Bildpartner in den theatralen Schaffens-
prozess integriert.

15.45-16.30 | PANEL
WER BESTIMMT, WIE WIR MIT KI-SYSTEMEN 
LEBEN? 
Ein Abschlussgespräch mit den beteiligten Showcases aus dem 
Förderprogramm „Kunst & KI“ der Kulturstiftung des Bundes | 
Moderation: Dr. Julian Stahl, Programmleiter Kunst & KI, Kultur-
stiftung des Bundes.

PAD – Performing Arts & Digitalität ist seit seiner Gründung 
eine Plattform, die künstlerische Praxis, theoretische Reflexion 
und Nachwuchsförderung miteinander verbindet und die Dar-
stellenden Künste konsequent im Spannungsfeld zur Digitalität 
verortet.

Die diesjährige Festivalausgabe zeigt acht Produktionen 
nationaler und internationaler Künstler*innen, die sich mit den 
drängenden Fragen im Kontext mit künstlicher Intelligenz und 
der aktuellen Debatte darüber auseinandersetzen. Während bei 
der letzten Ausgabe noch die Frage „Was kann KI?“ im Zentrum 
stand, so verschiebt sich heute die Debatte hin zu „Wie wollen wir 
mit KI leben?“. 

Die gezeigten Produktionen eröffnen Erfahrungsräume, 
in denen die Beziehungen zwischen Mensch, Technologie und 
Gesellschaft neu verhandelt werden. Sie schaffen Situationen, in 
denen das Publikum Entscheidungen trifft, Verantwortung über-
nimmt und selbst Teil der künstlerischen Versuchsanordnung 
wird. Zwischen KI, Simulation, Klang und performativer Interak-
tion zeigen die Arbeiten, wie Wirklichkeit entsteht, wem Hand-
lungsmacht zukommt und welche Formen des Zusammenlebens 
wir künftig entwerfen wollen.

Ergänzt wird das Festival von einer Konferenz, in der die Künst-
ler*innen des Förderprogramms „Kunst & KI“ der Kulturstiftung des 
Bundes ihre aktuellen Fragestellungen und Herangehensweisen 
vorstellen sowie dem Treffen von THEATERNETZWERK.DIGITAL, 
das offen ist für alle, die Interesse an Austausch und Vernetzung 
im Kontext von Theater und digitalen Medien haben.

DAS 
FESTIVAL

DER OPEN PORT PREIS 

FÜR JUNGE REGIE

GEFÖRDERT DURCH

MEDIENPARTNER

Für die vierte Ausgabe des Festivals schreibt die Deutsche 
Akademie der Darstellenden Künste zusammen mit der 
Akademie für Theater und Digitalität zum zweiten Mal den 
OPEN PORT PREIS für junge Regie aus.

Bewerben konnten sich Kollektive und Regie- & Dramaturgie-
studierende sowie Berufsanfänger*innen, die in ihrer Arbeit 
neue Impulse in der Auseinandersetzung mit Theater und 
Digitalität setzen – inhaltlich, formal, konzeptionell, visuell, 
analog, hybrid oder virtuell. 

NOMINIERT SIND

•  SONNENSTRAHL IM KOPFSALAT 
Ein Klangtheaterstück nach Holger Schober | Flamboyance |
STAATSTHEATER WIESBADEN - STUDIO | 22.10., 18.00 | 
23.10., 18.30

•  THE SERVICE 
Lili Süper | WARTBURG - FOYER | 23.10., 17.00–19.00 | 24.10., 
14.00–16.00 | 25.10., 12.00–14.00

•  ZONES OF SIMULATION: CHOREOGRAFIEN 
ZIVILER KÖRPER IM MILITÄRISCHEN 
TRAINING 
Mel Brinkmann | STAATSTHEATER WIESBADEN - KLEINES 
HAUS | 23.10., 20.00

DIE VERLEIHUNG DES OPEN PORT PREIS findet am 24.10. um 
20.00 Uhr in der Wartburg statt.

DIE JURY DANIELA GINTEN, Festivalleiterin, MARCUS LOBBES, 
Intendant der Akademie für Theater und Digitalität, KRISTINA 
MALYSEVA, Regie & Dramaturgie, Preisträgerin Open Port 2024, 
LUKAS REHM, Künstler & Musiker, HANKE WILSMANN & JOST 
VON HARLEßEM, künstlerisches Team des Labels F. WIESEL.

DER PREIS ist mit einem EINMONATIGEN FORSCHUNGS-
AUFENTHALT an der Akademie für Theater und Digitalität in 
Dortmund verbunden.

TREFFEN THEATERNETZWERK.DIGITAL
25.10., 11.00–13.00 | Eintritt frei – wir bitten um Anmeldung: 
info@performingarts.digital
Das Netzwerktreffen ist offen für alle, die Interesse an Austausch 
und Vernetzung im Kontext von Theater und Digitalität haben. 
Geplant sind verschiedene Austauschformate zu Themen aus 
Kunst, Verwaltung und Ausbildung.

TICKETS

Tickets online kaufen auf: performingarts.digital/tagesprogramm
 reservix.de 
 ADticket.de 
Zudem sind Tickets über die Tickethotline, die Vorverkaufs-
stellen und Medienpartner des Ticketanbieters erhältlich.

MIT DEM KAUF EINES TICKETS ERKLÄREN SIE SICH MIT DEN 
AGBS EINVERSTANDEN  
www.performingarts.digital/agb

Hier gilt unter anderem:

•  Ein NACHEINLASS IST BEI KEINER DER VERANSTALTUNGEN 
MÖGLICH, bitte seien Sie 10 Minuten vor Vorstellungsbeginn 
am Veranstaltungsort. Ein Anspruch auf Erstattung oder Um-
tausch besteht nicht.

•  Tickets können bis zum Vorstellungsbeginn online gekauft 
werden.

•  An den Veranstaltungsorten können keine Tickets erworben 
werden.

•  Die Möglichkeit, Tickets zu reservieren, besteht nicht. 

•  Tickets können nur im Krankheits- oder Todesfall storniert 
werden. 

•  Umtausch oder Rückerstattung von Eintrittskarten abzgl. aller 
Gebühren ist nur bei Veranstaltungsabsage möglich.

KONTAKT

Deutsche Akademie der Darstellenden Künste e. V.
Kaplaneigasse 7, 64283 Darmstadt
web   www.performingarts.digital
facebook www.facebook.com/darstellendekuenste
Instagram www.instagram.com/akademiedarstellendekuenste

FESTIVALBÜRO 
22. – 25.10. von 10.00 bis 17.00 Uhr, c/o Kurhaus Wiesbaden  
Carl-von-Ibell-Zimmer, Kurhausplatz 1, 65189 Wiesbaden 
info@performingarts.digital

TEAM

Festivalleitung   Daniela Ginten
Produktionsleitung   Sven Rausch
Organisation   Katharina Siegmann
Marketing und Pressearbeit  Romina Neu  
Social-Media   Anemone Geißler
Technische Leitung   Robin Wiemann
Gestaltung    Julia Gonné

Eine Veranstaltung der Deutschen Akademie der Darstellenden 
Künste in Kooperation mit der Akademie für Theater und Digitalität 
und dem Hessischen Staatstheater Wiesbaden.

VERANSTALTER & KOOPERATIONSPARTNER
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